aus:
Comenius-Institut, Deutscher Katechetenverein, Gesellschaft für Religionspädagogik (Herausgeber):
Handbuch Religionsunterricht an berufsbildenden Schulen, Gütersloher Verlagshaus 1997; S. 305.


Kapitel 7

Pläne und Intentionen
Religionslehre erfordert didaktische Entscheidungen. Ziele, Inhalte, Medien, Methoden, anthropogene und kulturelle Voraussetzungen gelten als Entscheidungsfelder. Von den Bedingungsfaktoren, wie sie im ersten Beitrag aufgenommen werden, war in den Kapiteln eins bis fünf die Rede, den methodischen Fragen widmet sich Kapitel 8. Im vorliegenden Kapitel stehen didaktische Konzeptionen und Aspekte im Mittelpunkt: Konzepte der Lernwege, der Handlungsorientierung und der biblischen Didaktik, Stationen der Lehrplanentwicklungen und Kriterien zur Leistungsbeurteilung. Die didaktischen Probleme erweisen sich gleich für den evangelischen und katholischen BRU als annähernd gleichartig. Nur die Lehrplantraditionen sind unterschiedlich und werden deshalb in zwei Artikeln behandelt. Aber auch hier zeigen sich - nicht überraschend - ähnliche Deutungen der Herausforderungen und entsprechende Entwicklungen.

Übersicht

Lernwege im BRU
Karl-Theo Siebel

Handlungsorientiertes Lehren und Lernen im BRU
Klaus-Peter Henn
Biblische Impulse für den BRU
Wolfgang Dietrich
Der Lehrplan im Kopf und der Lehrplan im Buch - zwei feindliche Brüder?
Andreas Eitz

Katholische Lehrpläne für den BRU. Zum Stand ihrer Entwicklung
Gerd Birk/Josef Jakobi
Evangelische Lehrpläne für den BRU. Zum Stand ihrer Entwicklung
Sören Widmann/Christoph Th. Scheilke
Lernerfolgskontrolle und Leistungsbeurteilung
Christoph Ostermann
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